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HD-Soldat LäppH wird Götli
Grock erzählt in seinen Memoiren,
die Königin von Spanien haibe, als sie
in der Hofloge einer seiner Vorstel-
hingen beiwohnte, vor Lachen einem
Infanten das Laben geschenkt. Wer
bisher über die "Wahrheit dieser Ge-
schichte einige Zweifel gehegt hat,
dürfte nun eines Besseren (belehrt
werden, denn in Basel ist bei der
281. Aufführung des «HD-'Soldaten
Läppii» dem bekannten Komiker
Alfred Rasser genau dasselbe pas-
siert! Nur war es keine spanische
Königin, sondern eine junge Basier in,
die einem freudigen Ereignis entge-
gensah und das Buscht für Mitte Fe-
bruar erwartete. Aber Rassers köst-
liehe Spässe Kurz und (gut, nach
zwei Stunden war Alfred Theophil
Peter Niedermann da, denn man ent-
schioss sich, dem neuen Erdenbürger
die beiden Vornamen Alfred (Rassers
und Theophil Läpplis zu geben. Ras-
ser hörte von dem Ereignis und aner-
bot sich — Götti zu sein : Hier sehen
wir ihn mit seinem Göttibub und des-

sen glücklicher Mutter (ATP)

Eiuopa braucht fünfeinhalb
Millionen Bibeln

In Europa, fehlen heute fünfeinhalb
Millionen Bibeln. Allein Deutschland
benötigt 2,5 Millionen Neuer Testa-
mente. In Norwegen fehlen 50 000,
in Holland 75 000, in Frankreich
70 000 Bibeln. Für Polen werden de-
ren 11000 gesucht, für Jugoslawien
60 000 und für Rumänien 10 000. Wie-
viele (Bibeln mögen in Italien, Spa-
nien und Russland fehlen, und in an-
deren Ländern Spt.

Eine Hoteldiebin grossen Stils
Eine aus England stammende Dame

namens- Betty Margaret Pitt, die
Tochter eines pensionierten Detek-
tivs von Scotland Yard, konnte nach
zahlreichen Hoteldiebstählen grossen
Stils festgenommen und vor Gericht
gestellt Werden. Sie gab zu, aus sechs
verschiedenen Hoteis Juwelen, Pelze
und Kleider im Wert von 25 000 Dol-
lar entwendet zu haben. Die V'erhaf-
tung erfolgte in dem Augenblick, als
die Diebin, angetan mit einem erbeu-
teten Silberfiuchsmantel im Werte
von 2000 Dollar, eines der heimge-
suchten Hotels verliess. Sie anerbot
sich daraufhin, die Polizisten (person-
lieh nach den übrigen Neuyorker Ho-
tels zu führen, in denen sie ihrem
Handwerk nachgegangen war, er-
klärte sich aber nach einer aehtstün-
digeu Rundfahrt zu müde, um sich
an die .paar restlichen Häuser erin-
nern zu können. Ein Teil der Beute
— Objekte im Wert von 10 000 Dol-
lar — konnte von de;- Polizei sicher-
gesteilt werden.

Die Methode der Diebin war denk-
bar einfach. Während sie selbst in
einem einfachen Gasthof abstieg,
pflegte sie in den Empfangshallen
der (grossen Luxushotels sich als Gast
auszugeben und mit der grössten
Selbstverständlichkeit den (Schlüssel
ihres angeblichen Zimmers zu ver-
langen, wo sie dann, ihr Raubgut zu-
sammenlas. Nicht weniger als 23 Ho-
telschittssel fanden sich in ihrem Be-
sitü.

Ehrenhalle für eine Raupe
In Australien war der Feigenkak-

tus, aus Südamerika stammend, zu
einer unerträglichen* Landplage ge-
worden. Ein Gouverneur hatte im
18. Jahrhundert den Kaktus, der recht
zuckerhaltig ist (daher der Name)
und hübsche gelbe Blüten treibt, zum
Schmucke des Gartens eingeführt.
Binnen kurzem jedoch verbreitete
sich die Pflanze über ein Gebiet, das
mehr (als sechsmal die Schweiz be-
trägt und vernichtete wertvolles
Ackerland. Man wurde ihr nicht Mei-
ster, und alle chemischen Mittel ver-
sagten. Da wurde durch Zufall in
Südamerika eine kleine Raupe, die
Caetoblastis cactorum, entdeckt, die
in kurzer Zelt selbst grosse Kakteén
zu vernichten vermag. Die Raupe
wurde in grosser Zahl nach Austra-
lien gebracht, an die Kakteen ge-
setzt, und was der Mensch nicht ver-
mochte, das tat diese kleine, 3 cm
lange Raupe in kurzer Zeit. Sie frisst
sich Ins Mark der Pflanze und
bringt sie zum Absterben. Australien
ist heute von der Landplage befreit.
Aus Dankbarkeit ist in der Stadt
Chinchilla der Caetoblastis cactorum
eine Ehrenhalle errichtet worden. *

General Jonathan M. Wainwright in San Antonio
(Texas) erlebte seinerzeit den amerikanischen Rückzug
auf Bataan. Bei dieser Gelegenheit verlor er seinen
Degen. Bei der Wiederbesetzung, der Insel durch die
amerikanischen Truppen fand man den Säbel neben
der Leiche eines japanischen Generals, der sich das
Beutestück angeeignet hatte. Der Degen kam dann
nach San Antonio, wo sich das Generalhauptquartier
der Vierten Armee befand, und ist heute wieder im

Besitze General Wäinwrights

Links:
Der Lokomotivheäzer hat nun nicht
mehr Kohle zu schaufeln; er regelt
die Zufuhr des flüssigen, Heizstoffes

mit einigen Hähnen

Die grosse Kohlenknappheit in Frank-
reich zwingt die 'Eisenbahngesell-
schaften, ihre Lokomotiven auf Roh-
Ölheizung umzubauen. Innert nütz-
lieber Frist sollen 300 amerikanische
und 320 französische Maschinen mit
der neuen Heizvorrichtung versehen
werden. — Ein amerikanischer Typ
im Depot, der mit (Rohöl aufgeheizt

wird.

UV-8oiàt lâppN vsirâ QLtti!
Drovk er«aklt in seinen Memoiren,
à Königin von Spanien KÄbs, als sis
in der Moàge einer seiner VorstsI-
langen dsiwoknte, vor Lacken einem
Inàntsn das Lsbsn gescbsàt. Wer
bisber über à Wabrkeit dieser De-
sckickts einige Zwsiksl gskegt ksi,
dürtts nun sines Besseren 'dslskrt
werden, <ienn in Basel ist bei âer
261. ^.uttükrung des «BD-Loidaten
Lâppliz- dem bekannten Komiker
^.lt'rsci kìasssr genau <iasss!d<> pas-
siert! Kur war es keine spsnisoks
Königin, sondern eins junge Baslorin,
Sis einem. tteudigen Drsignis entge-
gsnsak und às Buscki kür Mitte De-
druar erwartete. àbsr lìssssrs köst-
lieds Spässe. Kur« und gut, nack
«wei Stunde» war àlired ?ksopkil
peler Kisdsrmann da, denn man snt-
sokloss sick. dem neuen Nrdsnbürger
die beiden Vornamen álkred kìasssrs
und ?keopkil Läppiis «u geben. kos
ssr körte von dem ZSreigni» und aner-
Kot sied — Lötti «u sein! Nier »eben
wir ikn mit seinem Dötti-bud und des-

sen glückUcber Mutter « ?p

Luzops drsuvkt tÛNtsjàsìd
^lilìionsn Vibsl»

à Kuraz>a. -keklsn beute künkeinkald
Millionen Bibeln. Allein Deutsckland
benötigt 2,S Millionen Keuer ?ssta-
msnt«. In Korwexsn kekien SV 666,
in Holland 78 666, in Krank ivick
76 666 Bibeln. Kür Polen werden de-
ren 11666 gssuokt, kür dugoslawlsn
66 666 und iü! kiumänisn 16 666. Wie-
viele Bibeln mögen in Italien, Spa-
nien und Russlsnd ksblsn, und in an-
«leren Ländern? Lei,.

Lins Kstsläskin grossen Stils
Aline aus England stammende Dame

namens Bsttv Margaret Pitt, <ks
Locbter eines pensionierten Delek-
tivs von Scotland Vard, konnte nsek
«aklreicksn Hoteldiebstäblsn grossen
Stils ksstgsnommsn unil vor Derickt
gestellt werden. Sie gab «u, aus seeks
versokledsnen Hotels Juwelen, pvtte
und Kleider im IVsrt von 23 666 Dol-
lar entwendet «u baden. Ois Verbat-
tung srkolgt« in dem Augenblick, àclie Oisbin, angetan mit einem srdsu-
tsìen Silbsràcksmantsl im Werte
von 2666 Dollar, eines <Zsr bsimgs-
suckten Hotels verliess. Sie anerbot
sieb daraukkin, die Polizisten person-
lieb nack <ien übrigen Keuxorker Mo-
tsls «u kükrsn, m denen à ikrsm
Handwerk nackgegangen war, sr-
klärte sieb aber naek einer aektstün-
digen kìundkakrt «u müde, um sieb
an die paar restlieksn Häuser srin-
nerv «u könne». Din Veil der Beute
— Objekts im Wert von 16 666 Do!-
lar — konnte von der po!i«si sicker-
gestellt werden.

Die Metkode der Diebin war öenk-
dar eintaek. WAKrenà sie selbst in
einem oinàoken Osstkot s-dstisg,
ptlsgte sie in <ien Dmptangskailsn
«lsr grossen Diixu^ltotels sick sis Oast
auszugeben unö mit <Zer grössten
Ssl-dstvsrstänöliokksit äsn Sodlvsssl
ikres angsblleken lZimmers «u ver-
langen, wo sie ànn tbr paubgut «u-
sammeniss. dllckt weniger als JA Mo-
tslseklüssel tsivlen sieb in ikrsm Le-
sitt!.

Lkrsnksll« Mr vins ànxs
In Australien war ösr Ksigenkak-

tus, aus Süclamsrika stammenö, «u
einer unsrträglioken^ Dsnclplage ge-
worösn. Wn (Zouverneur katts im
18. lakrkunüert <ien Kaktus, «lsr rsekt
«uekerkaitig ist (öaker övr âme)
unö kübseks gelbe Blüten treibt, «um
Kekmueks «lss ttartsns singekükrt.
Binnen kurzem ^scloek verbreitete
sieb öie ptlan«e über sin Dvbist, <las
medr ais ssoksmâl 6>e Sekwei« bs-
trägt unü vsrnicktets wertvolles
áokerlancl. Man wurcle ikr nlokt Msi-
stsr, unk alle ekemiseken Mittel ver-
sagten. Da wur<le cîureb Zlukall in
Südamerika eins kleine kìaupe, die
Oaetoblastis eaetorum, entüeekt, àin kurzer Slsit selbst grosse Kakteen
«u verniekten vermag. Die kìaupe
wurde in grosser Zlakl naâ àustrs-
Ken gebraât, an à Kakteen gs-
setat, und was der Msnsek niekt ver-
mockt«, das tat diese kleine, 3 em
lange kìaupe in kur«sr ?eit. Sie krisst
siek ins Mark der pklanas und
bringt sie «um Absterben. Australien
ist beute von der Landplage bettelt,
às Dankbarkeit Ist in der Stadt
Okinekiila der Oaetoblastis eaetorum
eins Dkrenkalie errivktst worden. »

ttsneral donatkan M. Wainwrigkt in San ántonio
< 'lexas > erlebte seiner«eit den amsrikaniseken kìûvk«ug
auk Bataan. Bei dieser tZelegsnàâ verlor er seinsn
Degen. Bei der Wisderbssstsung der Insel durob die
amsriksnisoken Druppsn land man den Säbel neben
der Deiebs eines japaniseben Denerals, der sieb das
Beutestück angeeignet batts. Der Degen kam dann
naek San .Antonio, wo siek das (llsnsraikauptquartier
der Vierten krmee bskand, und ist keute wieder im

Bàit«e Oensral Wààwrigkts

Linkst
Der Lokomotivbsiasr bat nun nieki.
mskr Kokle «u sokaukeln! er regelt
die Siukukr des Äüssigen kleisstottss

mit einigen Mäknen

Die grosse Koklenknappkelt in prank-
reiok «wingt die Disenbabngsssll-
sekakten, ikrs Lokomotiven auk Bob-
ölksisung umsuàusn. Innert nüt«-
lieber Krist sollen 366 amettkanisvbe
und 326 ttansösiseke Masekinen mit
der neusn ttei«vorriektung verseken
werden. — Min simsrikamsebsr ?xp
im Depot, der mit Koköl aukgsk«i«t

wird
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